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Nordfriesland Nord e.V. 
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Dr.-Ing. Simon Rietz 

Regionalmanagement 
 

 http://www.aktivregion-nf-nord.de/  

Quelle: Pixabay 
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1. Begrüßung & Vorstellungsrunde 

Die Entwicklungsstrategie wurde am 30.November 2015 anerkannt! 

http://www.aktivregion-nf-nord.de/  
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– LAG = Lokale Aktionsgruppe 

– AktivRegion = In Schleswig-Holstein der Name so genannter Leader-Regionen 

• In S-H gibt es 22 AktivRegionen  

– Leader = Förderprogramm der EU, finanziert aus dem Europäischen 

Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raumes (ELER) 

• In Deutschland gibt es ca. 320 Leader-Regionen 

– Struktur der AktivRegion Nordfriesland Nord: 

• 60.000 Einwohner 

– Amt Südtondern: ca. 40.000 Einwohner, 30 Gemeinden, Stadt Niebüll  

– Amt Mittleres Nordfriesland: ca. 20.000 Einwohner, 19 Gemeinden, Stadt Bredstedt 

– eine amtsfreie Gemeinde (Reußenköge)  

• 900 km² (≙ 66 Einwohner/km²) 

– Die AktivRegion Nordfriesland Nord gibt es seit 2008. 

– In der aktuellen Förderphase (2015 – 2020) erhält die Region ca. 2,8 Millionen 

Euro Fördergeld und arbeitet in drei Förderschwerpunkten mit unterschiedicher 

Ausrichtung: Klimawandel & Energie, Nachhaltige Daseinsvorsorge, Wachstum & 

Innovation (Stärkung von Unternehmen | Tourismus). 

 

 

2. LAG Nordfriesland Nord e.V. – Was ist das eigentlich? 

http://www.aktivregion-nf-nord.de/  
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– Die AktivRegion NF Nord übernimmt laut 

Satzung die Aufgaben der lokalen Fischerei-

Aktionsgruppe (FLAG) 

• … und hat in diesem Zusammenhang eine 

auf die innerhalb der Gebietskulisse der 

AktivRegion gelegenen 

Fischwirtschaftsgebiete zugeschnittene 

Strategie erstellen lassen. 

• Die Strategie wurde vom Land S-H am 

30.November 2015 anerkannt. 

– Die Förderung erfolgt über den Europäischen 

Meeres- und Fischereifonds (EMFF). 

– Europaweit gibt es ca. 300 FLAGs.  

 

 

2a) …und wie passt da die FLAG Nordfriesland Nord 

dazu?  

http://www.aktivregion-nf-nord.de/  

Sie finden die Strategie auch hier zum Download: 

http://www.aktivregion-nf-nord.de/fischwirtschaft/entwicklungsstrategie/   

http://www.aktivregion-nf-nord.de/fischwirtschaft/entwicklungsstrategie/
http://www.aktivregion-nf-nord.de/fischwirtschaft/entwicklungsstrategie/
http://www.aktivregion-nf-nord.de/fischwirtschaft/entwicklungsstrategie/
http://www.aktivregion-nf-nord.de/fischwirtschaft/entwicklungsstrategie/
http://www.aktivregion-nf-nord.de/fischwirtschaft/entwicklungsstrategie/
http://www.aktivregion-nf-nord.de/fischwirtschaft/entwicklungsstrategie/


6 

– Das Fischwirtschaftsgebiet innerhalb der 

AktivRegion NF Nord umfasst die 

Gemeinde Dagebüll mit dem 

gleichnamigen Hafen und die Gemeinde 

Ockholm mit dem Hafen Schlüttsiel. 

– Die Tradition der Häfen reicht bis ins 16. 

bzw. 17.Jhd. zurück: von Dagebüll aus 

wurden überwiegend die nordfriesischen 

Inseln, von Schlüttsiel aus die Halligen 

versorgt.  

• Dagebüll: Fläche = ca. 37 km² | 919 

Einwohner 

• Ockholm: Fläche = ca. 19 km² | 317 

Einwohner  

 

 

 

2b) … und was umfasst die FLAG Nordfriesland Nord 

eigentlich?  

http://www.aktivregion-nf-nord.de/  

Quelle: Verwaltungskarte Schleswig-Holstein (1:250.000),  

Ausgabe 2012 (Bearbeitung M+T)  
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Förderung I 

 

 Die FLAG Nordfriesland Nord erhält im Laufe des Förderzeitraums (2014 – 2020) 

pro Jahr 40.000,- EUR aus dem Europäischen Meeres- und Fischereifonds 

(EMFF), insgesamt also 280.000,- EUR.  

 Stand April 2016 beläuft sich das Budget der FLAG auf 120.000,- EUR (jeweils 

40.000,- EUR aus den Jahren 2014, 2015 und 2016). 

 Die Mittel aus 2014 und 2015 müssen bis zum Sommer 2017 ausgegeben 

werden, da sie sonst in den Pool für landesweite Projekte fallen. 

 In dem Pool für landesweite Projekte befinden sich aktuell (April 2016) ca. 1,4 Mio 

EUR.  

 Grundsätzlich gilt: Mittel aus dem jeweiligen Jahr müssen bis zum Sommer des 

Folgejahres beantragt (noch nicht ausgegeben) werden. 

 Fördermittel fließen nur bis 2020, die FLAG kann Projekte aber noch bis 2023 

abwickeln.  

 

 

 http://www.aktivregion-nf-nord.de/  

3. Vorstellung der Förderrichtlinie und Hinweise aus dem 

LLUR 
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Förderung II 

 

 Die FLAG erhält für die gesamte Laufzeit Management-Kosten in Höhe von 

35.000,- EUR.  Dieses Geld kann für Fortbildungen, Reisekosten, 

Öffentlichkeitsarbeit, Sensibilisierungskosten, externe Büromitarbeit, etc. 

verwendet werden. Die Management-Kosten dürfen nur 25% der 

Projektgesamtkosten betragen (Wenn die FLAG also z.B. nur ein Projekt mit 

Gesamtkosten von 40.000,- EUR fördert, dürfen auch nicht mehr als 10.000,- EUR 

(≙ 25%) in Anspruch genommen werden. 

 Nicht verbrauchte Management-Kosten gehen in den Pool für landesweite 

Projekte.  

 Projekte kommunaler Träger werden mit 85% gefördert (aktuell ist noch nicht 

bekannt, ob es sich um eine Brutto- oder Nettoförderung handelt). 15% der Kosten 

müssen durch die Gemeinden (Dagebüll/Ockholm) getragen werden. 

 Private Projektträger müssen 50% Eigenmittel einbringen. Die anderen 50% der 

Projektkosten sind EU-Mittel (85%) und öffentliche Mittel der Gemeinden (15%).  

 

 
http://www.aktivregion-nf-nord.de/  

3. Vorstellung der Förderrichtlinie und Hinweise aus dem 

LLUR 



9 

Fischwirtschaftsgebiete in Schleswig-Holstein 

 In Schleswig-Holstein gibt es 9 Fischwirtschaftsgebiete, die Teile der  

folgenden AktivRegionen sind: 

 Ostsee 

– FLAG Wagrien-Fehmann 

– FLAG Schlei-Ostsee 

– FLAG Hügelland am Ostseestrand 

– FLAG Innere Lübecker Bucht 

– FLAG Ostseeküste  

 Nordsee 

– FLAG Dithmarschen 

– FLAG Südliches Nordfriesland  

– FLAG Nordfriesland Nord 

 Elbmündung  

– FLAG Steinburg  

 

 

 

http://www.aktivregion-nf-nord.de/  

3. Vorstellung der Förderrichtlinie und Hinweise aus dem 

LLUR 
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4. Die „Integrierte Entwicklungsstrategie“ der lokalen 

Fischerei-Aktionsgruppe (FLAG) in der AktivRegion 

Nordfriesland Nord  

http://www.aktivregion-nf-nord.de/  

a) Ziele, Kernthemen, Indikator 

 

– Ziele:  

• Touristische Vermarktung der Fischerei 

ausbauen  

• Direktvermarktung von 

Fischereiprodukten fördern 

• Standort Dagebüll für die 

Muschelfischerei wiederbeleben bzw. 

neu gestalten – Stichwort Aquakultur 

• Profilierung des Fischwirtschaftsgebiet 

 Schaffung eines „Charakter“ 

• Sicherung ausgewählter Angelgewässer 

• Aufbereitung der historischen 

Küstenkultur 

 

 
Quelle: Pixabay 
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4. Die „Integrierte Entwicklungsstrategie“ der lokalen 

Fischerei-Aktionsgruppe (FLAG) in der AktivRegion 

Nordfriesland Nord  

http://www.aktivregion-nf-nord.de/  

a) Ziele, Kernthemen, Indikator 

 

– Kernthemen: 

• Erhalt der Fischerei:  

– Die berufliche Fischerei im Gebiet soll aufrechterhalten werden bzw. neu aufgestellt 
werden. Hierbei wird besonderes Augenmerk auf den Bereich der Muschelfischerei 
gelegt.  

• Aufbereitung der Küstenkultur/Fischereikultur:  

– Das Wissen der Fischereigeschichte soll aufbereitet und weitergegeben werden um 
das historische Erbe zu erhalten. Hierzu gehören die Erstellung von 
Informationsmaterial zur Geschichte der Fischerei und der Küstenkultur, sowie die 
Etablierung von touristischen und kulturellen Angeboten in diesem Bereich.  

• Ausbau der Direktvermarktung:  

– Die Direktvermarktung von Fischereiprodukten im Gebiet soll ausgebaut werden. 
Hierzu gehören sowohl Maßnahmen, die die Bedingungen verbessern (z.B. 
Verarbeitung vor Ort), als auch Vernetzungs- und Informationsarbeit. So können 
z.B. Kooperationen zwischen Fischern und der Gastronomie entstehen oder das 
Konsumverhalten durch gezielte Informationen beeinflusst werden. Der 
Schwerpunkt hierbei soll im Bereich des Tourismus liegen. 
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4. Die „Integrierte Entwicklungsstrategie“ der lokalen 

Fischerei-Aktionsgruppe (FLAG) in der AktivRegion 

Nordfriesland Nord  

http://www.aktivregion-nf-nord.de/  

a) Ziele, Kernthemen, Indikator 

 

– Indikator: 

 

• Als Indikator wurde die „Anzahl der umgesetzten Projekte p.a. bzw. im 
gesamten Förderzeitraum“ festgelegt.  
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4. Die „Integrierte Entwicklungsstrategie“ der lokalen 

Fischerei-Aktionsgruppe (FLAG) in der AktivRegion 

Nordfriesland Nord  

http://www.aktivregion-nf-nord.de/  

b) Zusammensetzung des Entscheidungsgremiums (derzeit 10 Personen)  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Name Institution 

Hans Jürgen Ingwersen Bürgermeister Gemeinde Dagebüll 

Claudia Weinbrandt Bürgermeisterin Gemeinde Ockholm 

Peter Ewaldsen Geschäftsführer der Erzeugerorganisation schleswig-

holsteinischer Muschelzüchter e.V.  

Henning Duls  Krabbenfischer (Privatperson) 

Claudia Weinbrandt Zweckverband Schlüttsiel 

Tino Kiekow Hafengesellschaft Dagebüll 

Andrea Scheibe  Nordfriesland Tourismus GmbH 

Peter Carstensen 

Johannes Jensen  

Yachtclub Dagebüll-Schlüttsiel e.V. 

Klaus Schmidt Dagebüll/Niebüll Touristik GbR 

Hr. Jansen  HGV Dagebüll 
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4. Die „Integrierte Entwicklungsstrategie“ der lokalen 

Fischerei-Aktionsgruppe (FLAG) in der AktivRegion 

Nordfriesland Nord  

http://www.aktivregion-nf-nord.de/  

c) Projektideen aus der IES 

– Kernthema: Ausbau der Direktvermarktung: 

• „Deichtorplatz“ 

– Im Zuge der Umbaumaßnahmen am Deichtorplatz in Dagebüll ist die 
entsprechende Infrastruktur für eine Direktvermarktung von Fischereiprodukten 
geplant. 

– Kernthema: Erhalt der Fischerei:  

• Machbarkeitsstudie „Aquakultur“ 

– Auf dem Gelände der ehemaligen Delta-Muschelzucht befindet sich eine ca. 5 ha 
große, salzhaltige Wasserfläche. Weitere Flächen könnten für das Projekt 
gewonnen werden und ein Anschluss an die Nordsee erfolgen. Die Studie soll die 
Möglichkeit einer Binnendeich-Marine-Aquakultur prüfen.  

– Kernthema: Erhalt der Fischerei:  

• Machbarkeitsstudie „Binnenhafen Schlüttsiel“ 

– Im Rahmen einer Einschätzung sollen die rechtlichen und finanziellen 
Rahmenbedingungen für einen Binnenhafen Schlüttsiel eingeschätzt werden. 
Achtung (!): Eine Förderung aus Mitteln des EMFF ist zunächst nicht vorgesehen. 
Dieses Projekt ist aber für die FLAG von grundsätzlicher Bedeutung, so dass es 
inhaltlich weiter verfolgt .   
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5. Vorstellung des Projektbewertungsbogens 

http://www.aktivregion-nf-nord.de/  

 

– Grundsätzlich gilt bei allen Projektanträgen: 

 

• Besonderes Augenmerk liegt auf der Zielerreichung der Kernthemen 

• Jedes Projekt muss genau einem Kernthema zugeordnet werden (auch wenn es 
eine kernthemenübergreifende Wirkung hat) 

• Das Projekt muss in dem beantragten Kernthema mindestens einen mittleren 
Beitrag zur Zielerreichung leisten 

• Die maximale Punktzahl, die ein Projekt erreichen kann, liegt bei 49 Punkten. Ein 
Projekt ist zur Beschlussfassung in der FLAG und nach dortiger positiver 
Entscheidung auch zur Bewilligung zugelassen, wenn mindestens 6 Punkte und 
dabei im projektspezifischen Kernthema mindestens 5 Punkte erreicht werden 

• Man braucht einen Projektträger (kommunal/privat), der auch Antragsteller ist 

• Die Finanzierung des Projekts ist gesichert (Eigenanteil des Projektträgers)  

• Keine Schaffung von Konkurrenzen 

• Nachhaltigkeit des Projekts (auch Folgekosten) sind darstellbar 

• Vollständigkeit der Projektantragsunterlagen  
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5. Vorstellung des Projektbewertungsbogens 

http://www.aktivregion-nf-nord.de/  
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6. Ideenfindung & Gedankenaustausch zu weiteren 

Projekten 

http://www.aktivregion-nf-nord.de/  

– Profil des Fischwirtschaftsgebietes stärken! Aber: 

• Wie sieht dieses Profil aus (Fisch/Muscheln/Krabben)? Wofür steht das Gebiet/die 

Häfen? Wen will man erreichen? Was will man vermitteln?  

• Entwicklung eines eigenen Logos? Homepage? Öffentlichkeitarbeit?   

– Lokale Vermarktung von Fisch/Muscheln/Krabben auf einem Markt, Direktverkauf 

ab Kutter oder in ortsansässigen Gastronomiebetrieben? 

• Abfrage vor Ort: Welche Betriebe würden mitmachen?  

• Infoportal „Fisch vom Kutter“ (http://www.fischvomkutter.de/) verstärkt nutzen? Bei 

Dagebüll keine Informationen, Ockholm als Anlageplatz nicht vorhanden…  

• Muss ein Marktstand erst geplant werden? 

– Fischerei touristisch vermarkten (Erlebnistouren? Beifang?)  

– Ist eine Zusammenarbeit mit den Fischwirtschaftsgebieten der AR Südliches 

Nordfriesland (Nordstrand, Tönning, Husum) wünschenswert? Vorsitzender dort ist 

Günter Klever (Erzeugerorganisation der Küstenfischer Tönning, Eider, Elbe und 

Weser) 

• Hat jemand Kontakt? Wer kümmert sich? 

 

 

http://www.fischvomkutter.de/
http://www.fischvomkutter.de/
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6. Ideenfindung & Gedankenaustausch zu weiteren 

Projekten 

http://www.aktivregion-nf-nord.de/  

– Mögliche Projekte 

• Ausbau der Terrasse am Schleusenhaus Schlüttsiel zur Direktvermarktung von 
Krabben * 

– Die Terrasse ist im Zuge von Deicherhaltungsmaßnahmen durch das LKN 
angelegt worden und diente der Zwischenlagerung von Baumaterialen.  

– Derzeit prüft der Kreis, ob die Terrasse (Außenbereich B-Plan) überhaupt 
erhalten werden dürfte, oder ob ein Rückbau erfolgen muss. 

• Integration der nötigen Infrastruktur zur Direktvermarktung von 
Fischereiproduktion bei der Umgestaltung des Deichtorplatzes in Dagebüll 

– Bei der Baumaßnahme (vorausgesagte Ende der Baumaßnahme 2017) 
sollen entsprechende  Infrastrukturen berücksichtigt und anschließend 
erbaut werden. 

• Machbarkeitsstudie „Binnenhafen Schlüttsiel“ 

– Im Rahmen einer Studie soll geprüft werden, inwiefern der offene Hafen in 
Schlüttsiel durch Schutzbauten oder Verlegung in einen „Binnenhafen“ 
gewandelt werden kann. 

* Fischereirechtlich ist die Direktvermarktung von Krabben nur förderfähig, wenn die 

Verträge der jeweiligen Fischreibetriebe dies auch zulassen!  
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7. Wie geht es weiter?  

http://www.aktivregion-nf-nord.de/  

Termine und Verschiedenes 

 

– Auftakttreffen zum Thema FLAGs und EMFF im MELUR in Kiel am 13.April 2016 

• Teilnehmer: Heinke Nissen & Simon Rietz 

•  Siehe ausführliches Protokoll im Anhang. 

 

– Nächstes Treffen des AK Fisch? 

• 20.Juli 2016, 10 – 12 Uhr  

• Ort: Dagebüll oder Schlüttsiel  
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Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit! 

Fragen oder Anregungen? 

 

Dr.-Ing. Simon Rietz 

AktivRegion Nordfriesland Nord 

Regionalmanagement  

 

Marktstraße 12 | 25899 Niebüll 

Tel.:  04661/601-340 

Fax: 04661/601-151 

E-Mail: s.rietz@aktivregion-nf-nord.de 


